
Eine Urne steht in einem Rettungsring, auf dem "Sylt" steht.

Zahlreiche Gäste wählen die Nordsee vor Sylt als letzte Ruhestätte: Unter
ihnen im Juni auch der Komiker Karl Dall. Bei den Seebestattungen
werden die Urnen an zwei Orten auf der Insel ins Meer gelassen.

von Inga Kausch

08. September 2021, 14:37 Uhr

SYLT | Ein kleiner Kreis von Menschen steht auf dem Außendeck des Schiffes.
Der Wind frischt auf, als Urne und Blumenschmuck ins Wasser gelassen
werden. Ruhige Musik spielt, spezielle Schiffs-Signale schallen über das
Wasser, bevor das Schiff mit Flaggen auf Halbmast zurück in Richtung Hafen
fährt.

50 Prozent der Seebestattungen sind von Urlaubern oder Kurgästen

SEEBESTATTUNGEN AUF SYLT

Nur rund die Hälfte der in der
Nordsee Bestatteten sind
Insulaner


Maike Hüls-Gräning
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Viele Menschen wählen den Weg ins Meer vor Sylt als letzte Ruhestätte – so
auch Karl Dall, der sich im Juni, rund sieben Monate nach seinem Tod, vor der
Nordseeinsel bestatten ließ. Doch nicht nur für den Komiker geht die Liebe zu
Sylt über den Tod hinaus: „Circa 50 Prozent der auf See Bestatteten sind
Einheimische, ehemalige Arbeitskräfte oder Personen mit Eigentum auf Insel
und 50 Prozent sind Urlauber oder Kurgäste“, erläutert Silke Hasse.

Weiterlesen: Komiker Karl Dall ist gestorben

Hasse ist die Marketingleiterin der Adler-Schiffe. Die Reederei führt die
Bestattungsfahrten durch. „Seit Jahren bleiben die Zahlen von begleiteten
Beisetzungen konstant“, so Hasse weiter.

Zudem würden vereinzelt stille Bestattungen, die ohne Begleitung der
Angehörigen durchgeführt werden, stattfinden. „Wir freuen uns über jeden, der
mit uns von Sylt aus beigesetzt werden möchte“, fügt die Marketingleiterin
hinzu. Die genaue Anzahl der Seebestattungen vor Sylt will sie jedoch nicht
angeben.


https://www.shz.de/deutschland-welt/panorama/Komiker-Karl-Dall-ist-tot-id30372767.html?r=artikellink


Ein Blumenkranz wird während einer Seebestattung ins Wasser gelassen.

In Deutschland sterben jährlich rund 860.000 Personen. Laut dem
Bundesverband Deutscher Bestatter werden etwa 31 Prozent der
Verstorbenen in der Erde bestattet. 69 Prozent wählen Feuerbestattungen,

 Maike Hüls-Gräning



wovon etwa 2,5 Prozent nach der Einäscherung den Weg der Seebestattung
gehen. Demnach finden jährlich etwa 15.000 Menschen ihre letzte Ruhestätte
im Meer.

Engelsfigur erinnert an die Bestatteten vor Sylt

Auch Christian Dolbergs Frau wurde in der Nordsee vor Sylt bestattet. Der
Witwer reiste mit seiner Frau jahrzehntelang zum Urlaub auf die Insel, sodass
sich die beiden für die letzte Ruhestätte vor Hörnum entschieden hatten. „Nach
der Beerdigung habe ich mich nach einem Ort am Hafen gesehnt, um nochmal
Ruhe zu finden“, sagte Dolberg gegenüber shz.de Mitte Juli.

Umgesetzt und gestiftet vom Künstler-Duo Fissimo, entstand so die
Engelsfigur „Odum“. Aufgestellt an der Hörnumer Hafentreppe steht das
Denkmal seit Beginn des Sommers an symbolisch für die Menschen, die auf
See bestattet sind. „Wenn man hier sitzt und rausschaut, sieht man den Ort,
wo die Seebestattungen stattfinden“, so Dolberg bei der
Enthüllungszeremonie.


Zwei Routen für Seebestattungen: Ab List oder Hörnum

Für Seebestattungen mit den Adler-Schiffen gibt es zwei Routen. Zum einen
ab List: Etwa 30 Minuten vom Hafen entfernt befindet sich die „Lister Ley“.
Diese ist eingerahmt von der Sylter Ostseite in Höhe Kampen sowie dem
dänischen Festland.
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Für Bestattungen vom Inselsüden aus geht es von Hörnum etwa 45 Minuten
ins „Hörnumer Tief“, wo die Verstorbenen mit Blick auf Amrum, Föhr und Sylt
bestattet werden. „Bei guten Wetter finden die Seebestattung an unserer
Außenposition an der Grenze zur offenen Nordsee vor Amrum statt“, fügt
Hasse hinzu.


Weiterlesen: Ranking: Adler-Schiffe gehören zu Deutschlands besten
Dienstleistern

Angehörige, die ihre Liebsten in der Nordsee vor Sylt bestatten möchten,
müssen mit etwas Vorlaufzeit beim Bestatter rechnen. Erst nachdem die
Sterbeurkunde ausgestellt ist und der oder die Verstorbene eingeäschert
worden ist, kann die letzte Fahrt angetreten werden. „Sobald alle Formalitäten
über den Bestatter vorliegen, können wir dann recht schnell agieren und den
Termin dank unserer großen Flotte mit nur einer kurzen Wartezeit anbieten“, so
Silke Hasse.
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